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See the notice on TED website

90509-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' l-arkitettura dwar il-bini – Neubau 6-gruppige Kindertagesstätte am 
Volksfestplatz in Germering - Objektplanung Gebäude
OJ S 27/2026 09/02/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Große Kreisstadt Germering
Email: hochbau@germering.bayern.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Neubau 6-gruppige Kindertagesstätte am Volksfestplatz in Germering - Objektplanung 
Gebäude
Deskrizzjoni: In den 1940er Jahren als Kies- und Abfallgrube genutzt, fand auf dem 
Volksfestplatz seit den 1950er Jahren bis 2016 das namensgebende Volksfest statt. Die 
vollständig asphaltierte Fläche wurde zuletzt als Parkplatz sowie für einen Wochenmarkt 
genutzt. Nachdem der Volksfestplatz in seiner jetzigen Gesamtgröße künftig nicht mehr 
benötigt wird, hat die Stadt Germering eine Entsiegelung und grünordnerische Neugestaltung 
des Platzes untersucht und beschlossen. Zur Optimierung der Planung hat die Auftraggeberin 
einen Realisierungswettbewerb mit städtebaulichem Ideenteil durchgeführt: Der 
Realisierungsteil des Wettbewerbs umfasste die zukünftig weiterhin öffentlichen Freiflächen, 
im westlichen Teilbereich des Volksfestplatzes gestaltet mit attraktiven Grünstrukturen und im 
östlichen Teilbereich mit befestigten Flächen für eine Marktnutzung. Der Ideenteil umfasste die 
städtebauliche Positionierung und Grundstücksabgrenzung für eine 6-gruppige Kita im 
räumlichen Zusammenhang mit der bestehenden Kita „Kleiner Muck“ an der Westseite des 
Volksfestplatzes. Auf Basis des Wettbewerbsentwurf wurde für den westlichen Platzbereich, 
die neu zu planende sowie die bestehende Kita der Bebauungsplan IG 12.2 aufgestellt. Als 
Information liegt der Wettbewerbsbeitrag des 1. Preisträgers (NMM [Nicole M. Meier] 
LandschaftsArchitektur, München mit von Angerer Architekten und Stadplaner GbR, 
München), der bereits mit der Planung für den Realisierungsteil beauftragt wurde, sowie der 
Bebauungsplan der Bekanntmachung bei. _____ Gegenstand des zu vergebenden Auftrags 
ist die Planung einer 6-gruppigen Kita mit einer Bruttogrundfläche (BGF) von ca. 1.130 m². Die 
zu planende Kita soll wie die bestehende Kita über die Anliegerstraße „Zum kleinen Muck“ 
erschlossen werden und den Bestand städtebaulich adäquat ergänzen. Das abgewinkelte, 
ein- bis zweigeschossige Gebäude bildet mit dem Bestand einen verkehrsfreien 
Erschließungshof. Aufgrund der Kontamination des Bodens sollen nach derzeitigem 
Kenntnisstand die Räumlichkeiten ohne Untergeschoss nachgewiesen werden. Die 
Gruppenräume sollen variabel sowohl für Krippen- als auch Kindergartengruppen genutzt 
werden können. Derzeit wird noch geklärt, ob die Essensversorgung über eine eigene 
Kochküche oder durch Mitversorgung aus der bestehenden Küche in der Kita „Kleiner Muck“ 
erfolgen wird. Alle für die Kita notwendigen Freiflächen sollen ebenerdig nachgewiesen 

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/90509-2026
mailto:hochbau@germering.bayern.de


90509-2026 Page 2/9

werden. Bei der Umsetzung der Planung der neuen Kita ist die räumliche Nähe des Baufelds 
zur bestehenden, im laufenden Betrieb bleibenden Kita einerseits sowie zum abschnittsweisen 
Umbau des Volksfestplatzes zu Grün- und Marktplatzflächen andererseits zu berücksichtigen. 
Bei der Planung sind die Empfehlungen des Fachplanungsbüros für Altlasten und Boden, 
Nickol + Partner GmbH, zu beachten. _____ Die Auftraggeberin legt besonderen Wert auf die 
Wirtschaftlichkeit des Projekts. Ziel ist eine kostenoptimierte Bauweise mit rationellen und 
wirtschaftlichen Grundrissen nach den Prinzipien des einfachen Bauens (z.B. Gebäudetyp E). 
Die Bauwerke sollen durch Konstruktion und Materialwahl wirtschaftlich vertretbare 
Erstellungskosten erwarten lassen und langfristig insbesondere durch den Einsatz von 
dauerhaft wertigen und wenig pflegeintensiven Materialien, einer robusten Haustechnik sowie 
durch einen sparsamen Energiebedarf einen geringen Bauunterhalt sichern. Daneben soll ein 
besonderes Augenmerk auf der Planung eines nachhaltigen Gebäudes liegen: Es werden 
zukunftsweisende Entwurfskonzepte erwartet, die mit einem möglichst geringen Einsatz von 
Energie und Ressourcen die höchstmögliche Gesamtwirtschaftlichkeit, Behaglichkeit und 
Architekturqualität erzielen. Ziel ist eine Bauweise, die mit Rohstoffen und Energie sparsam 
umgeht und die Umweltbelastung auf ein möglichst geringes Maß vermindert. Die 
Kindertagesstätte soll nach derzeitigem Kenntnisstand in Holzbauweise errichtet werden, auch 
mit dem Ziel Bauzeiten zu verkürzen. Energetisch wird von der Auftraggeberin ein 
Gesamtkonzept aus Architektur und Energieeffizienz angestrebt, welches vor dem Einsatz 
aktiver Maßnahmen zuerst die Ausschöpfung passiver Maßnahmen (LowTech Prinzipien) 
prüft. Generell wird der Einsatz lokaler, regenerativer Energien angestrebt. Auf den 
Flachdächern soll eine Photovoltaikanlage errichtet werden. _____
Identifikatur tal-proċedura: 384ffd32-b2df-4223-9ab9-6f81532c929f
Identifikatur intern: VgV_A1
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71221000 Servizzi ta' l-arkitettura dwar il-bini
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71200000 Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Zum Kleinen Muck 1  
Belt: Germering
Kodiċi postali: 82110
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Fürstenfeldbruck (DE21C)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Informazzjoni addizzjonali: Erfüllungsort für die Leistung des Auftragnehmers ist die Baustelle, 
soweit die Leistungen dort zu erbringen sind, im Übrigen der Sitz des Auftraggebers.

2.1.3.  Valur
Valur stmat mingħajr VAT: 355 964,00 EUR

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: a) Als Bewerbung ist der III. 6_Bewerberbogen, die Anlage 
Referenzliste, die Anlage III.27 Erklärung Bezug Russland, die Anlage III. 
9_Bewerbergemeinschaft (nur falls zutreffend), die Anlage III.7_Eignungsleihe (nur falls 
zutreffend) und die III.8_Verpflichtungserklärung (nur falls zutreffend) einzureichen. Sämtliche 
Vergabe- /Auftragsunterlagen sind auf der Vergabeplattform eingestellt. Der Bewerberbogen 
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und die anderen einzureichenden, bearbeitbaren Formulare sind auf den eigenen Rechner 
herunterzuladen, dort lokal auszufüllen und zu speichern. Bewerbungen können 
ausschließlich von registrierten Bewerbern über die Vergabeplattform in Textform eingereicht 
werden. Die ausgefüllten und lokal gespeicherten Unterlagen sind als Teil der Bewerbung auf 
die Plattform hochzuladen. Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform ist der Bieter, 
der die Erklärung abgibt, zu benennen. Nicht fristgerecht eingereichte Bewerbungen bzw. 
schriftliche (in Papierform eingereichte) oder formlose Bewerbungen werden im weiteren 
Verfahren nicht berücksichtigt. _____b) Auskünfte zu den Bewerbungsunterlagen, den 
Vertragsunterlagen und zum Verfahren werden nur auf solche Fragen erteilt, die bis 
spätestens 6 Tage vor Ablauf der Bewerbungsfrist über die Vergabeplattform eingegangen 
sind. Mündliche/telefonische Anfragen werden nicht beantwortet. Auskunftsersuche sind 
ausschließlich über die Vergabeplattform zu stellen und werden ausschließlich darüber 
beantwortet. _____ c) Die Nachforderung unternehmensbezogener Unterlagen nach § 56 Abs. 
2 VgV wird vorbehalten. Die Bewerber haben keinen Rechtsanspruch auf Nachforderung. 
Angaben und Nachweise, die von der Vergabestelle nach Ablauf der Teilnahmefrist verlangt 
werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen. Werden die 
Angaben und Nachweise nicht vollständig fristgerecht vorgelegt, wird die Bewerbung 
ausgeschlossen. _____ d) Bewerbergemeinschaften werden wie ein Einzelbewerber 
behandelt (§ 43 Abs. 2 S.1 VgV) und legen eine gemeinsame Referenzliste vor. 
Mehrfachbeteiligungen einzelner Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft, die zugleich eine 
Bewerbung als Einzelbewerber oder Mitglied einer anderen Bewerbergemeinschaft 
einreichen, sind unzulässig. Eine Mehrfachbeteiligung kann zu einem Verstoß gegen den 
Geheimwettbewerb und einem Ausschluss aller Angebote, an dem das betreffende 
Unternehmen beteiligt ist, führen.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż, Dokument tal-Akkwist
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Es gelten 
grundsätzlich die Ausschlussgründe nach VgV und GWB. _____ a) Der Bewerber hat 
anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen (Eigenerklärung im 
Bewerberbogen oder EEE). Zusätzlich hat er anzugeben, ob er selbst bzw. ein nach Satzung 
oder Gesetz für den Bewerber Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren gem. § 21 
Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder gem. § 98.c des 
Aufenthaltsgesetz oder gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder gem. § 19 Abs. 1 
Mindestlohngesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe 
von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist. 
(Eigenerklärung im Bewerberbogen). _____ b) Weiterhin hat der Bewerber anzugeben, ob ein 
Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift a), b) und c) Formular III.27 (Eigenerklärung 
Bezug Russland) besteht. _____ c) Grundlage für die Beauftragung wird das Vertragsmuster 
des Auftraggebers.

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Neubau 6-gruppige Kindertagesstätte am Volksfestplatz in Germering - Objektplanung 
Gebäude
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Deskrizzjoni: Gegenstand des Auftrags sind die Leistungen der Objektplanung Gebäude 
entsprechend HOAI Teil 3, Abschnitt 1, Leistungsphasen 1-9 für den Neubau. Die mit zu 
beauftragenden besonderen Leistungen sind dem den Vergabeunterlagen beiliegenden 
Vertragsentwurf zu entnehmen._____ Die Beauftragung erfolgt nach § 33 HOAI stufenweise. 
Im Auftragsfall wird als erste Stufe die Leistungsphase 1 und 2 beauftragt. Über eine jeweils 
weitere Beauftragung der Leistungsstufen entscheidet die Auftraggeberin im weiteren 
Verfahrensverlauf. Aus der stufenweisen Beauftragung können keine Forderungen auf die 
Übertragung weiterer Leistungsstufen oder weiterer Leistungen abgeleitet werden. _____Die 
Objektplanung Gebäude wird nach derzeitigem Kenntnisstand entsprechend HOAI Anlage 10 
„Objektliste Gebäude“ in die Honorarzone III eingestuft. Nach derzeitigem Kenntnisstand geht 
die Auftraggeberin von folgenden Kostenansätzen (netto) aus: KGr 300 ca. 2.660.000 EUR / 
KGr 400 ca. 800.000 EUR. _____ Der Planungsbeginn erfolgt unmittelbar nach der 
Auftragserteilung im Sommer 2026. Mit der Durchführung der Baumaßnahme soll 2027 
begonnen werden. Die Fertigstellung der Baumaßnahmen soll im Sommer 2029 erfolgen, die 
Inbetriebnahme erfolgt Anfang September 2029.
Identifikatur intern: VgV_A1

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71221000 Servizzi ta' l-arkitettura dwar il-bini
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71200000 Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Die Beauftragung erfolgt nach § 33 HOAI stufenweise. Im Auftragsfall 
wird als erste Stufe die Leistungsphase 1 und 2 beauftragt. Über eine jeweils weitere 
Beauftragung der Leistungsstufen entscheidet die Auftraggeberin im weiteren 
Verfahrensverlauf. Aus der stufenweisen Beauftragung können keine Forderungen auf die 
Übertragung weiterer Leistungsstufen oder weiterer Leistungen abgeleitet werden.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Zum Kleinen Muck 1  
Belt: Germering
Kodiċi postali: 82110
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Fürstenfeldbruck (DE21C)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Informazzjoni addizzjonali: Erfüllungsort für die Leistung des Auftragnehmers ist die Baustelle, 
soweit die Leistungen dort zu erbringen sind, im Übrigen der Sitz des Auftraggebers.

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/07/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 01/10/2029

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tal-offerta
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
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Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż, Dokument tal-Akkwist
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eigenerklärung des Bewerbers (natürliche Personen, 
juristische Personen, Bewerbergemeinschaften) zur beruflichen Befähigung für den 
Projektverantwortlichen (siehe Bewerberbogen). Nachweis der Berechtigung zur Führung der 
Berufsbezeichnung „Architekt“ für den Projektverantwortlichen gemäß dem Baukammergesetz 
(BauKaG) vom 9.5.2007. Auswärtige Bewerber mit der Staatsangehörigkeit eines 
Mitgliedstaates der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum erfüllen die fachliche Voraussetzung für ihre Bewerbung, wenn ihre 
Berechtigung zur Führung der o. g. Berufsbezeichnung nach der Richtlinie 2013/55/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates über die Anerkennung von Berufsqualifikationen 
gewährleistet ist und im Auftragsfall die Vorgaben der Art. 2 BauKaG erfüllt sind. _____ 
Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs
/EFormsBekEigenUrl?z_param=321507
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Es ist eine Berufshaftpflichtversicherung mit 
Deckungssummen für Personenschäden von 1 500 000 EUR und Deckungssummen für 
sonstige Schäden von 1 000 000 EUR bei einem, in einem Mitgliedstaat der EU oder eines 
Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmens vor Vertragsschluss abzuschließen und nachzuweisen. Bei 
Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckungen (also ohne Unterscheidung nach Sach- und 
Personenschäden) ist eine Erklärung des Versicherungsunternehmens erforderlich, dass 
beide Schadenskategorien im Auftragsfall nebeneinander mit den geforderten 
Deckungssummen abgesichert sind. Die geforderte Sicherheit kann auch durch eine Erklärung 
des Versicherungsunternehmens erfüllt werden, mit der dieses den Abschluss der geforderten 
Haftpflichtleistungen und Deckungsnachweise im Auftragsfall zusichert.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: a) Eigenerklärung über vom Bewerber erbrachte 
Dienstleistungen (Referenzprojekte) in der Anlage Referenzliste: Referenzen werden nur 
gewertet, wenn zum Zeitpunkt der Eignungsprüfung zumindest die Leistungsphasen 2-8 von 
dem Bewerber erbracht worden und abgeschlossen sind (Mindestanforderung). Die 
Bearbeitung der Referenzen muss im Zeitraum von April 2016 bis März 2026 liegen, die 
Leistungsphase 2 darf nicht vor diesem Zeitraum begonnen und die Leistungsphase 8 muss in 
diesem Zeitraum abgeschlossen sein (Mindestanforderung). Referenzen werden erst ab 
Baukosten in Höhe von 1,15 Mio. € (KGr. 300 + 400 nach DIN 276, ohne Mehrwertsteuer) 
gewertet (Mindestanforderung). Die Referenzprojekte Objektplanung Gebäude müssen 
mindestens der Honorarzone III zugeordnet sein (Mindestanforderung). Es werden alle 
Referenzen gewertet, bei denen der Bewerber als Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, 
Unterauftragnehmer die ausgeschriebenen Planungsleistungen erbracht hat 
(Mindestanforderung).Referenzen über in einem anderen Büro erbrachte Planungsleistungen 
können einem Bewerber zugerechnet werden, soweit eine weitgehende Identität zwischen den 
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Personen, die für die Referenzaufträge zuständig waren und den Mitarbeitern in dem sich 
bewerbenden Büro besteht. In diesem Fall ist vom Bewerber eine Bestätigung in Form einer 
Eigenerklärung zu o.g. Sachverhalt vorzulegen. Die Bewertung der Referenzen erfolgt 
ausschließlich anhand der Angaben auf dem einzureichenden Formblatt Referenzliste. 
Darüber hinaus gehende Unterlagen bleiben in der Wertung unberücksichtigt. Bewerber-
/Bietergemeinschaften geben an, welches Mitglied die Leistungen erbracht hat.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eigenerklärung des Bewerbers zur Anzahl der 
Mitarbeiter im Bereich Objektplanung Gebäude im Bewerberbogen: Anzugeben ist die Anzahl 
der Mitarbeiter und der Führungskräfte, die im Bereich Objektplanung Gebäude (technische 
Mitarbeiter) tätig sind, ohne Praktikanten, Sekretariat und dergleichen für die Jahre 2023, 2024 
und 2025. Vollzeitkräfte werden als 1,00 Mitarbeiter gewertet. Teilzeitkräfte sind auf 
Vollzeitkräfte (40 h Woche) umzurechnen und auf zwei Dezimalstellen kaufmännisch zu 
runden. Die Anzahl der Mitarbeiter (Bereich Objektplanung Gebäude) wird erst ab 2,00 
Mitarbeiter gewertet (Mindestanforderung).
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Die Bewertung erfolgt anhand der in der Eignungsmatrix 
aufgeführten Kriterien und dem jeweiligen Bewertungsmaßstab. Die Eignungsmatrix ist 
Bestandteil der Vergabeunterlagen. Je Kriterium ist maximal die in Klammern angegebene 
Punktzahl erreichbar. - Kriterium 1. Erfahrung in Planung und Ausführung von 
Referenzprojekten mit vergleichbaren Planungs- und Beratungsanforderungen: 1.1 
Bauvorhaben vergleichbarer Größe (30 Punkte) ___ 1.2 Art der Bauaufgabe: Holzbauweise 
(10 Punkte) ___ 1.3 Planung und Ausführung von öffentlich geförderten Bauvorhaben (10 
Punkte) ___ - Kriterium 2. Anzahl Mitarbeiter im Bereich Objektplanung Gebäude (10 Punkte) 
_____ Erfüllen mehrere Bewerber gleichermaßen die Anforderungen und ist die Bewerberzahl 
nach objektiver Auswahl der zugrunde gelegten Kriterien zu hoch, wird unter den Bewerbern 
die Auswahl per Los getroffen (§ 75 Abs. 6 VgV).
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 4
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 4
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Deskrizzjoni: Projektteam - Qualifikation und Erfahrung, Präsenz vor Ort _____ Die Qualität ist 
nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen 
(Zuschlagsmatrix) aufgeführt.
Kriterju: 
Tip: Kwalità
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Deskrizzjoni: Auftragsbezogene Qualitätssicherung _____ Die Qualität ist nicht das einzige 
Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen (Zuschlagsmatrix) aufgeführt. 
Das Verfahren ist ausgeschrieben als Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb ohne 
Ausarbeitung eines Lösungsvorschlags. Lösungsvorschläge sind nicht verlangt und werden 
nicht bewertet.
Kriterju: 
Tip: Prezz
Deskrizzjoni: Honorarangebot _____ Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle 
Kriterien sind in den Vergabeunterlagen (Zuschlagsmatrix) aufgeführt.

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs
/EFormsBekVuUrl?z_param=321507

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tal-proċedura: 
Data stmata ta’ meta ntbagħtu l-istediniet għas-sottomissjoni tal-offerti: 25/03/2026
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://staatsanzeiger-eservices.de
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 10/03/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Ħin 
tal-Ewropa Ċentrali, Ħin tas-sajf tal-Ewropa tal-Punent
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Die Nachforderung unternehmensbezogener Unterlagen nach § 56 
Abs. 2 VgV wird vorbehalten. Die Bewerber haben keinen Rechtsanspruch auf Nachforderung. 
Angaben und Nachweise, die von der Vergabestelle nach Ablauf der Teilnahmefrist verlangt 
werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen. Werden die 
Angaben und Nachweise nicht vollständig fristgerecht vorgelegt, wird die Bewerbung 
ausgeschlossen.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Forma legali li għandha tittieħed minn grupp ta’ offerenti li jingħata kuntratt: 
Bewerbergemeinschaften müssen im Falle der Angebotsbearbeitung eine Bietergemeinschaft 
bilden.Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in 
Textform abzugeben,- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist,- 
in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags 
bevollmächtigteVertreter bezeichnet ist,- dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder 
gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlichvertritt,- dass alle Mitglieder als 
Gesamtschuldner haften.

5.1.15.  Tekniki

https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekVuUrl?z_param=321507
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekVuUrl?z_param=321507
https://staatsanzeiger-eservices.de
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Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Der Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe. Der Nachprüfungsantrag ist 
ebenfalls unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Große 
Kreisstadt Germering
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Große Kreisstadt 
Germering
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Große Kreisstadt Germering
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti: Große Kreisstadt Germering

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Große Kreisstadt Germering
Numru tar-reġistrazzjoni: +49 89 419 422
Indirizz postali: Rathausplatz 1
Belt: Germering
Kodiċi postali: 82110
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Fürstenfeldbruck (DE21C)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Bauamt
Email: hochbau@germering.bayern.de
Telefown: +49 8989419428
Indirizz tal-internet: https://www.germering.de
Profil tax-xerrej: https://www.germering.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Numru tar-reġistrazzjoni: 09-0318006-60

mailto:hochbau@germering.bayern.de
https://www.germering.de
https://www.germering.de
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Indirizz postali: Maximilianstr. 39
Belt: München
Kodiċi postali: 80538
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefown: +49 89 21762411
Indirizz tal-internet: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 71ef2aed-eded-4bd4-8826-61c2567d341a  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 05/02/2026 09:00:00 (UTC+01:00) Ħin tal-Ewropa Ċentrali, Ħin 
tas-sajf tal-Ewropa tal-Punent
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 90509-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 27/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 09/02/2026

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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